
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1697/2015 der FDP Stadtratsfraktion  
betreffend Schwimmunterricht an Mainzer Schulen 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
a) Teilt die Verwaltung unsere Meinung, dass ein getrennter Schwimmunterricht die Gleich-

stellung von Jungen und Mädchen verneint? 
Die Verwaltung geht davon aus, dass die genannten Leitlinien, die im Grundgesetz veran-
kerte Gleichstellung von Mann und Frau in angemessener Form berücksichtigen.  
 

b) Wie werden diese Leitlinien des Ministeriums an den Mainzer Schulen praktiziert? 
Die Schulverwaltung hat die Frage an das Bildungsministerium weitergegeben. Die Antwort 
des Ministeriums steht noch aus und wird nachgereicht. 

 
c) Wie viele Schulen praktizieren mit wie vielen Klassen aktuell getrennten Schwimmunter-

richt? 
Keine. 

 
d) Gibt es aktuell genügend Kapazitäten, um getrennten Schwimmunterricht anzubieten? 

Die vorhandenen Kapazitäten reichen derzeit gerade aus, um den nach Lehrplan geforder-
ten Unterricht abzudecken.  

 
e) Wenn nein, ist mit Ausfall von Schwimmunterricht zu rechnen? 

Siehe Antwort zu Frage c) 
 
Mainz, 29.09.2015 
 
gez. Merkator 
 
Kurt Merkator 
Beigeordneter 


